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Halbzeit beim Lauf 10! und
ich kann weitere Erfolge
vermelden: Mittlerweile
kenne ich ein paar Namen
der Mitläufer. Dazu muss
man wissen, dass mein Na-
mensgedächtnis, sagen wir
mal positiv, mit einem sehr
löchrigen Sieb vergleichbar
ist. Doch fünf Wochen Ge-
spräche und Anwesenheits-
liste vor dem Training schaf-
fen sogar da Abhilfe – zu-
mindest ein bisschen.

Und am Freitag war es
endlich wieder so weit: Wir
sind die Baumgarten-Route
zurück zum Batusa gelau-
fen. Mit Geschwindigkeits-
anzeige. Endlich. Seit Wo-
chen drängen eine Mitläufe-
rin und ich darauf, dass wir
so „wieder rein kommen“.
Schließlich wollten wir in
der 30er-Zone zumindest
die 20 in den Asphalt bren-
nen. Was soll ich sagen? Zu
den 36 Stundenkilometern
von Alphonso Davies vom
FC Bayern fehlt zwar noch
ein bisschen, doch unser
nächste Ziel steht bereits
fest: 25.

Doch dafür sollte ich vor
dem Training a) nicht aufs
Frühstück verzichten und b)
vielleicht ein, zwei Stunden
davor eine Banane oder et-
was ähnliches essen. Denn
mit leerem Magen Laufen
gehen, das macht eher we-
nig Spaß. Das würde ich gar
als Erkenntnis der vergan-
genen Woche bezeichnen,
denn sowohl Dienstag als
auch Freitag hat der Magen
schon vor Trainingsbeginn
kräftig geknurrt. Ein leich-
tes Mittagessen reicht ganz
offensichtlich nicht. Immer-
hin: Während der gut ein-
einhalb Stunden habe ich
den Hunger fast vergessen.
Aber eben nur fast.

Aber ich bin Ihnen noch
eine Geschichte schuldig:
Warum beim „Auf-den-Fuß-
außenseiten-Laufen“ meine
Stunde geschlagen hat und
RSLC-Betreuerin Andrea
meinen Laufstil als „vogel-
wild“ bezeichnet hat. Doch
diese Geschichte muss, wie
es sich für einen guten Cliff-
hanger gehört, noch eine
Woche warten. Da halte ich
es ganz mit den abertausen-
den Serien dieser Welt, die
just in der Minute vor dem
Episoden-Ende ein neues
Spannungselement einbrin-
gen. Schließlich soll man
die nächste Folge kaum er-
warten können. Und ich
möchte ja, dass Sie, liebe Le-
ser, den kommenden Mon-
tag samt Lauf10!-Kolumne
in gleichem Maße herbei-
sehnen.

Mit leerem
Magen die

20 geknackt
SEBASTIAN SCHUCH

MEIN LAUF

Siegerehrung mit Potenzial
SKI ALPIN Skiverband Oberland kürt seine besten Fahrer am Sonnenbichl-Hang

schnellen alpinen Nach-
wuchscracks dran, die in den
Jahrgangsstufen U9 und U10
im Utzinger-Cup angetreten
waren. Eine Stunde später
folgte die SVO-Elite der U11
und U12 des Intersport-
Schlichtner-Cups, und den
Abschluss machte die Ehrung
der U14-, U16- und U18-Ski-
Rennläufer, die im Sparkas-
sen-Cup angetreten waren.
Übergeben wurden die Poka-
le dann im Freien zu Füßen
des Sonnenbichl-Hangs von
den beiden SVO-Funktionä-
ren sowie von Rudi Utzinger
und Rainer Schlichtner, den
beiden Sponsoren der jeweili-
gen Rennserien. Und die
Freude bei den jeweiligen
Nachwuchs-Athleten war da
entsprechend groß.

Vielleicht auch deshalb,
weil es die Kinder und Ju-
gendlichen sichtlich genos-
sen, endlich wieder einmal
auf ihre Konkurrenten von
den Nachbarvereinen zu tref-
fen, mit denen sie üblicher-
weise den ganzen Winter
über zusammen sind. Mit den
Worten, „nächstes Jahr ist
das dann hoffentlich wieder
alles ganz anders“, verab-
schiedete Zitzmann die ein-
zelnen Gruppen.

Allerdings zeigten sich vie-
le von der angenehm locke-
ren Atmosphäre der „Open-
Air-Veranstaltung“ angetan.
„Da sollten wir vielleicht
ernsthaft überlegen, auch
künftig die Gesamt-Siegereh-
rung ähnlich der diesjähri-
gen in dieser herrlichen Ku-
lisse im Freien durchzuzie-
hen“, meinten Chini und
Zitzmann unisono.

VON EWALD SCHEITTERER

Bad Wiessee –  „Die Kinder ha-
ben sich über den ganzen
Winter die Pokale erfahren,
also sollen sie sie auch be-
kommen“, erklärte Jörg Zitz-
mann, alpiner Sportwart im
Skiverband Oberland (SVO),
als am Freitag auf dem Bad
Wiesseer Sonnenbichl-Hang
die „etwas andere Gesamt-
Siegerehrung“ für den Win-
ter 2019/20 des alpinen Nach-
wuchses über die Bühne ging.
„Coronabedingt“, bedauerte
SVO-Vorsitzender Paul Chini,
„können wir das heuer nur in
dieser abgespeckten Form
durchführen.“

Gleich geblieben war im
Vergleich zu den „normalen“
Gesamt-Siegerehrungen, bei
denen sich üblicherweise vie-
le Hundert Skikinder in ei-
nem großen Saal drängten,
der abgesteckte Zeitrahmen
von weit über drei Stunden.
Auch dies war Corona ge-
schuldet, obwohl, so Zitz-
mann, „das Ganze kurz und
knapp, ohne große Lobre-
den“, abgehandelt wurde.

So waren diesmal lediglich
die zehn besten Mädchen
und Buben der einzelnen Al-
tersstufen mit ihren Eltern
eingeladen worden. Aller-
dings, um den Sicherheitsab-
stand einzuhalten, wurden
die einzelnen SVO-Rennseri-
en zeitlich getrennt. „Selbst
die Trainer, deren ehrenamt-
liche Arbeit wir in diesem
Rahmen auch stets gewürdigt
hatten, durften wir heuer
nicht einladen“, erklärte der
Sportwart.

Da kamen dann zuerst die

Die Siegertrophäen des Sparkassen Cups überreichte SVO-Vorsitzender Paul Chini (l.) an: Romy Renz, Gina Oberhuber,
Pauline Rotter, Vincent Erlacher, Alexander Zitzmann und Sebastian Machl (alle U14) sowie Emily Woerle, Fidelis von
Preysing, Regina Aumann, Alessandro Chini, Martin Siglhuber und Gustav Weinmann (alle U16). FOTOS: EWALD SCHEITTERER

Rudi Utzinger (hinten l.) überreichte den jeweils drei Ers-
ten der Jahrgangsstufen U9 und U10 die Pokale: Philip-
pa Sadowski, Laura Scott, Linda Oberleitner, Maxi
Bautz, Louis Brustmann und Kilian Singhammer (alle
U9) sowie Viktoria Wiedemann, Marie Tretter, Lilly Bau-
städter, Mika von Pein, Konstantin Rackl und Sebastian
Landgraf (alle U10).

Die Pokale des Schlichtner-Cups übergaben Jörg Zitz-
mann (l.) und Rainer Schlichtner an die erfolgreichen
Nachwuchssportler Carla Oberhuber, Anna-Maria Grün-
walder, Amelie Haider, Luca May, Josselin Moubayed
und Luis Renz (alle U11) sowie Pernila Grauer, Sophie
Dustmann, Lucia Huber, Max Holzinger, Leo Wustmann
und Max Sendele (alle U12).

Griffe und Würfe auf dem Hartplatz
JUDO Saison in der 2. Bundesliga abgesagt – TuS-Judoka trainieren wieder auf der Matte

Am heutigen Montag soll
das Training auf dem Hart-
platz starten. „Alles was in
der Corona-Zeit angeboten
wurde, war ein guter Ersatz,
aber halt kein Judo. Wir sind
jetzt gespannt, wie es mit
dem Training im Freien
klappt, und werden es erst
einmal langsam angehen las-
sen“, sagt Bittmann und
blickt optimistisch in die Zu-
kunft: „Wir hoffen natürlich
trotzdem, dass die Hallen mit
entsprechenden Hygiene-
Konzepten bald freigegeben
werden.“ THOMAS SPIESL

wachsenen spielten etwa Bas-
ketball oder drehten Runden
auf dem Mountainbike, die
Kinder wurden mit Spielen
bei Laune gehalten.

Nun fiebert man dem ers-
ten echten Judo-Training ent-
gegen. Bis es wieder offizielle
Kampftage gibt, wird es wohl
noch dauern. „Es gibt Pläne,
die Ligen über Turniere an
ein oder zwei Tagen abzuwi-
ckeln. Für die Landesliga und
Bayernliga sogar schon im
September, aber ich persön-
lich glaube nicht, dass das et-
was wird“, erklärt Bittmann.

Leben, bei dem drei Mal pro
Woche per Video-Konferenz
an der Kraft und der Ausdau-
er gearbeitet wurde. „Das
wurde gut angenommen und
hat während der Kontaktbe-
schränkung bei vielen auch
Struktur in den Alltag ge-
bracht“, sagt Bittman. „Zu-
letzt ist die Resonanz, wohl
vor allem aufgrund des schö-
nen Wetters, aber zurückge-
gangen. Teilweise hatten wir
statt vorher 15 nur noch drei
Teilnehmer.“ Zudem wurden
kontaktlose Trainings im
Freien angeboten. Die Er-

Übergangslösung. Für die
Matten ist es zwar sicherlich
nicht gut und bei schlechtem
Wetter können wir auch
nicht trainieren, aber am
Wichtigsten ist, dass wir wie-
der anfangen können.“ Im
Winter hatten die Judoka
nach dem Aufstieg viel Zeit
und Arbeit in die Sponsoren-
Akquise und die Vorbereitun-
gen investiert. Doch die Ath-
leten absolvierten ihre Trai-
nings letztlich umsonst.

Mit den Kontaktbeschrän-
kungen riefen die Holzkirch-
ner ein Online-Training ins

Doch es gibt einen Silber-
streif am Horizont. „Seit ver-
gangener Woche ist das Trai-
ning in Fünfer-Gruppen mit
Körperkontakt wieder er-
laubt. Das Problem für uns ist
allerdings, dass die Turnhal-
len durch die Gemeinden
und den Landkreis noch
nicht freigegeben sind“, er-
klärt TuS-Abteilungsleiter Ni-
colai Bittmann. „Wir haben
uns jetzt mit der Gemeinde
verständigt, dass wir die Mat-
ten aus der Halle holen und
auf dem Hartplatz aufbauen
dürfen. Das ist eine passable

Holzkirchen – Judo ist als Voll-
kontaktsport eine der Sport-
arten, die durch Corona am
ärgsten getroffen wurde.
Nach dem Aufstieg der Her-
ren-Kampfgemeinschaft mit
Lenggries und Großhadern
steckten die Judoka des TuS
Holzkirchen mitten in den
Vorbereitungen auf die Sai-
son in der 2. Bundesliga. We-
nige Tage vor dem ersten
Kampf kam dann die Hiobs-
botschaft: Die Saison wurde
komplett abgesagt, Judo-Trai-
nings sind bis heute nicht
möglich.

Punkte; 2. Konstantin Rackl (SC Lenggries)
300,00; 3. Sebastian Landgraf (SC Spitzing-
see) 284,00; 4. Toni Sindel (TSV Wolfrats-
hausen) 236,00; 5. Quirin Wustmann (SC
Bad Tölz) 232,00; 6. Fabian Glowka (TSV
Wolfratshausen) 172,00; 7. Ferdinand
Schiffner (TUS Holzkirchen) 152,00; 8. Tim
Cahlik (TUS Holzkirchen) 120,00; 8. Leo-
pold Fleischer (SLV Tegernsee) 120,00; 10.
Franz Hagn (SC Rottach-Egern) 112,00.

U9 männlich
1. Maximilian Bautz (SC Spitzingsee)
400,00 Punkte; 2. Louis Brustmann (TSV
Wolfratshausen) 320,00; 3. Kilian Sing-
hammer (SC Rough Riders) 280,00; 4. Lu-
kas Kindsmüller (SC Reichersbeuern)
192,00; 5. Michael Burger (SC Lenggries)
180,00; 6. Kilian Madlung (TUS Holzkir-
chen) 176,00; 7. Kilian Seppi (SLV Tegern-
see) 160,00; 8. Rafael Rose (SC Kreuth)
132,00; 9. Johannes Stadler (SC Kreuth)
108,00; 10. Benno Huber (SG Hausham)
104,00.

Vereinswertung
1. SC Lenggries 2.112,00 Punkte; 2. TSV
Wolfratshausen 1.280,00; 3. SG Hausham
1.080,00; 4. SC Spitzingsee 684,00; 5. SC
Bad Toelz 672,00; 6. TUS Holzkirchen
660,00; 7. SC Kreuth 604,00; 8. SV Wa-
ckersberg-Arzbach 460,00; 9. SLV Tegern-
see 396,00; 10. SC Rottach-Egern 360,00;
11. SC Schliersee 304,00; 12. SC Reichers-
beuern 280,00; 12. SC Rough Riders
280,00; 14. TSV Otterfing 260,00; 15. SC
Ostin 244,00; 16. SC Leitzachtal 204,00;
17. SC Gaissach 188,00; 18. SC Bad Wies-
see 36,00; 19. SC Miesbach 28,00; 20. SV
Bad Heilbrunn 8,00.

Reichersbeuern 540,00; 11. SC Gaissach
528,00; 12. SV Wackersberg-Arzbach
500,00; 13. TSV Otterfing 456,00; 14. SC
Leitzachtal 364,00; 15. TSV Hartpenning
216,00; 16. SZ Neuhaus 152,00; 17. SC
Miesbach 128,00; 18. SC Bad Wiessee
120,00; 19. TSV Wolfratshausen 72,00; 20.
SV Bad Heilbrunn 60,00; 21. SC Bayrisch-
zell 40,00.

INTERSPORT UTZINGER Cup

U10 weiblich
1. Viktoria Wiedemann (SC Bad Tölz)
360,00 Punkte; 2. Marie Tretter (SC Leng-
gries) 288,00; 3. Lilly Baustädter (TSV Ot-
terfing) 260,00; 4. Mia Ferarri (SV Wackers-
berg-Arzbach) 192,00; 4. Paulina Woelk
(SC Leitzachtal) 192,00; 6. Malie Dieterich
(TSV Wolfratshausen) 188,00; 7. Elly Lessa-
cher (SC Ostin) 180,00; 8. Felicitas Dierl
(TSV Wolfratshausen) 176,00; 9. Sianna
Stock (SC Lenggries) 172,00; 10. Eleni Mar-
quardt (SLV Tegernsee) 88,00.

U9 weiblich
1. Philippa Sadowski (SC Lenggries) 348,00
Punkte; 2. Laura Scott (SC Lenggries)
340,00; 3. Linda Oberleitner (SC Schliersee)
264,00; 4. Anna Stadler (SC Kreuth)
208,00; 5. Helena Elzer (TSV Wolfratshau-
sen) 184,00; 5. Katharina Kluge (SC Leng-
gries) 184,00; 7. Magdalena Peintner (SG
Hausham) 176,00; 8. Filomena Sedlmayr
(SG Hausham) 144,00; 9. Nicola Merzinger
(TUS Holzkirchen) 96,00; 10. Katharina
Schöffmann (SC Lenggries) 84,00; 10. An-
na-Marie Thanner (SG Hausham) 84,00.

U10 männlich
1. Mika Von Pein (SG Hausham) 360,00

ckersberg-Arzbach) 288,00; 7. Luitpold
Goede (SC Kreuth) 284,00; 8. Silvan Stock
(SC Lenggries) 220,00; 9. Quirin Leitner (SC
Schliersee) 216,00; 10. Benedikt Gruenwal-
der (SC Bad Tölz) 152,00.

U16 weiblich
1. Emily Woerle (SC Bad Tölz) 660,00 Punk-
te; 2. Fidelis Von Preysing (SC Ostin)
468,00; 3. Regina Aumann (SC Kreuth)
380,00; 4. Veronika Lindner (SC Lenggries)
356,00; 5. Pia Gruenewald (SG Hausham)
312,00; 6. Luca Marie Liccati (SC Ostin)
288,00; 7. Emma Haug (SG Hausham)
276,00; 8. Sophia Schrezenmeier (SC Leng-
gries) 244,00; 9. Olivia Ostermuenchner
(SC Lenggries) 216,00; 10. Christina Leitner
(SC Schliersee) 188,00; 10. Sophia Wiedner
(SG Hausham) 188,00.

U16 männlich
1. Alessandro Chini (SC Lenggries) 420,00
Punkte; 2. Martin Siglhuber (SC Lenggries)
360,00; 3. Gustav Weinmann (SC Rottach-
Egern) 352,00; 4. Benjamin May (TSV Ot-
terfing) 308,00; 5. Christopher Holm (SLV
Tegernsee) 288,00; 6. Kilian Murboeck (SC
Lenggries) 280,00; 7. Anian Schurig (SC
Rottach-Egern) 256,00; 8. Valentin Wahler
(SC Lenggries) 252,00; 9. Stefan Winkler
(SLV Tegernsee) 220,00; 10. Max Poller (SC
Schliersee) 216,00.

Vereinswertung
1. SC Lenggries 4.860,00 Punkte; 2. SC Rot-
tach-Egern 3.032,00; 3. SC Bad Toelz
1.668,00; 4. SC Ostin 1.312,00; 5. SG Haus-
ham 1.136,00; 6. SC Kreuth 1.088,00; 7. SC
Schliersee 916,00; 8. TUS Holzkirchen
852,00; 9. SLV Tegernsee 588,00; 10. SC

1. Jacob Tien (SV Wackersberg-Arzbach)
560,00 Punkte; 2. Leonhard Wuerzhuber
(SG Hausham) 320,00; 3. Philipp Schmid
(TSV Hartpenning) 200,00; 4. Alexander
Koehler (SC Schliersee) 140,00; 5. Felix
Norzel (SV Bad Heilbrunn) 108,00; 6. Felix
Juse (SC Kreuth) 100,00; 7. Luis Fresia (SC
Reichersbeuern) 80,00; 8. Simon Deissen-
boeck (SZ Neuhaus) 60,00.

Vereinswertung
1. SV Wackersberg-Arzbach 560,00 Punk-
te; 2. SG Hausham 400,00; 3. SC Schliersee
240,00; 4. TSV Hartpenning 200,00; 5. SV
Bad Heilbrunn 188,00; 6. SC Kreuth
100,00; 6. SC Rottach-Egern 100,00; 8. SC
Reichersbeuern 80,00; 9. SZ Neuhaus
60,00.

SPARKASSEN Cup Schüler

U14 weiblich
1. Romy Renz (SC Lenggries) 512,00 Punk-
te; 2. Gina Oberhuber (SC Reichersbeuern)
420,00; 3. Pauline Rotter (SC Rottach-
Egern) 400,00; 4. Lilli Dehning (SC Rottach-
Egern) 384,00; 5. Paula Holzinger (SC Rot-
tach-Egern) 380,00; 6. Rosanna Schwaiger
(SC Lenggries) 344,00; 7. Antonia Gerner
(SC Bad Tölz) 332,00; 8. Charlotte Grandin-
ger (TUS Holzkirchen) 308,00; 9. Magdale-
na Obermueller (SC Lenggries) 232,00; 10.
Valentina Maier (SC Schliersee) 220,00.

U14 männlich
1. Vincent Erlacher (SC Rottach-Egern)
560,00 Punkte; 2. Alexander Zitzmann (SC
Gaissach) 528,00; 3. Sebastian Machl (SC
Ostin) 504,00; 4. Kilian Hagn (SC Rottach-
Egern) 368,00; 5. Seppi Bichlmair (SC Leng-
gries) 316,00; 6. Quirin Lechner (SV Wa-

97,00.

U12 männlich
1. Max Holzinger (SC Rottach-Egern)
325,00 Punkte; 2. Leonhard Wustmann (SC
Bad Tölz) 265,00; 3. Max Sendele (SC Leng-
gries) 205,00; 4. Andreas Aumann (SC
Kreuth) 181,00; 5. Phil Laurens Woerle (SC
Bad Tölz) 157,00; 6. Matteo Ferrandino (SC
Gaissach) 137,00; 7. Marinus Schurig (SC
Rottach-Egern) 133,00; 8. Leo Wiefarn (SC
Rottach-Egern) 125,00; 9. Lasse Von Pein
(SG Hausham) 117,00; 10. Moritz Schroed-
ter (SC Bad Tölz) 89,00.

Vereinswertung
1. SC Bad Toelz 1.641,00 Punkte; 2. SC
Lenggries 1.513,00; 3. SC Rottach-Egern
1.007,00; 4. SC Reichersbeuern 904,00; 5.
SC Kreuth 621,00; 6. TSV Otterfing 588,00;
7. SC Schliersee 570,00; 8. SC Miesbach
533,00; 9. SC Ostin 505,00; 10. TUS Holz-
kirchen 449,00; 11. SC Gaissach 325,00;
12. SC Rough Riders 285,00; 13. SC Bad
Wiessee 251,00; 14. TSV Hartpenning
250,00; 15. SC Leitzachtal 213,00; 16. TSV
Wolfratshausen 174,00; 17. SG Hausham
142,00; 18. SLV Tegernsee 119,00; 19. SV
Wackersberg-Arzbach 97,00; 20. SZ Neu-
haus 29,00; 21. SV Bad Heilbrunn 4,00.

SPARKASSEN Cup Jugend

U18/U20 weiblich
1. Antonia Bungert (SC Schliersee) 100,00
Punkte; 1. Gwendolin Liptay (SC Rottach-
Egern) 100,00; 3. Lucie Eidenschink (SV
Bad Heilbrunn) 80,00; 3. Alina Schoeps (SG
Hausham) 80,00.

U18/U20 männlich

INTERSPORT SCHLICHTNER
Cup

U11 weiblich
1. Carla Oberhuber (SC Reichersbeuern)
325,00 Punkte; 2. Anna-Maria Gruenwal-
der (SC Bad Tölz) 245,00; 3. Amelie Haider
(SC Lenggries) 205,00; 4. Maja Epstude (SC
Miesbach) 201,00; 5. Julia Maier (SC
Schliersee) 177,00; 6. Silja Warzecha (SC
Lenggries) 165,00; 7. Emily Falkner (TSV
Wolfratshausen) 133,00; 7. Janne Fell (SC
Miesbach) 133,00; 9. Christina Auer (SC
Bad Tölz) 121,00; 9. Anna Holzhammer
(TSV Otterfing) 121,00.

U12 weiblich
1. Pernila Grauer (SC Lenggries) 305,00
Punkte; 2. Sophie Dustmann (SC Bad Tölz)
217,00; 2. Lucia Huber (SC Bad Tölz)
217,00; 4. Mareike Schiffner (TUS Holzkir-
chen) 213,00; 5. Julia Machl (SC Ostin)
205,00; 6. Carina Latein (SC Ostin) 157,00;
7. Paula Reuel (SC Schliersee) 153,00; 8.
Christina Gerg (SC Lenggries) 141,00; 9.
Teresa Volpert (SC Reichersbeuern) 133,00;
10. Marietta Stabrey (TUS Holzkirchen)
121,00.

U11 männlich
1. Luca May (TSV Otterfing) 325,00 Punkte;
2. Josselin Moubayed (SC Rough Riders)
285,00; 3. Luis Renz (SC Lenggries) 245,00;
4. Luis Loether (TSV Hartpenning) 169,00;
4. Julian Rose (SC Kreuth) 169,00; 6. Leon-
hard Hagn (SC Rottach-Egern) 113,00; 7.
Thomas Hochwind (SC Reichersbeuern)
101,00; 8. Benedikt Birnbeck (TSV Otter-
fing) 97,00; 8. Luis Kuenkele (SC Lenggries)
97,00; 8. Tobias Migl (SC Bad Wiessee)


